
                                                      Wanderberichte KW 50/25                                         

Termin Titel 09.12.2025 Es war keine Wanderung eingeplant! 11.12.2025 Der Klassiker- Weihnachtliche 
Wanderung 

Route/Wandergebiet   

Vom Kornhaus zum Wildgehege (508m) und von dort auf dem Wolfspfad 
zum Eibenwald/-kopf (578m). Dann weiter auf dem Klosterweg via 
Hungerberg zum Gupfen (780m). An Bannholz vorbei zum Gasthof 
(795m)    

Charakteristik     ca. 13,5 Km ca. 560 Hm ca. 3,5  Std.  

Leitung Teilnehmer 
(inkl. Leitung)   Jürgen Klotzbach 9 

Äußere Rahmenbedingungen  Keine Sicht, dafür mystischer Nebel bei 8° 

Bemerkungen  

Die Waldwege waren mit feuchtem Laub bedeckt und die Natur hat sich im Winterkleid 
gezeigt (kein Schnee). Die schon traditionelle letzte Tour im Jahr hat alle in gute Laune 
versetzt und mit der Einkehr im Waldhaus einen schönen Abschluss gefunden. 
Bevor sich alle auf dem Heimweg machten, mit Bahn und Auto, wurde noch der Waldshuter 
Weihnachtsmarkt besucht.  

Einkehr Zum Rilke-Jahr ein passendes Gedicht von ihm zur 
Nebelwanderung. BRAUEREIGASTHOF WALDHAUS 

 

 
Fotos v. Jügen Klotzbach 

Im Nebel 
Seltsam, im Nebel zu wandern! 
Einsam ist jeder Busch und Stein, 
Kein Baum sieht den andern, 
Jeder ist allein. 

Voll von Freunden war mir die Welt, 
Als mein Leben noch licht war; 
Nun, da der Nebel fällt, 
Ist keiner mehr sichtbar. 

Wahrlich, keiner ist weise, 
Der nicht das Dunkel kennt, 
Das unentrinnbar und leise 
Von allen ihn trennt. 

Seltsam, im Nebel zu wandern! 
Leben ist Einsamsein. 
Kein Mensch kennt den andern, 
Jeder ist allein. 

  

 


